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Der Bundesminister für Arbeit 
Tgb. Nr. IV a 5 -2052/52 


Btinn, den 26. Februar 1952 


An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Betr.: Kleine Anfrage Nr. 243 der Fraktion der SPD 
- Nr. 3095 der Drucksachen - Altersversorgung 
für das deutsche Handwerk 


Der Entwurf eines Gesetzes zur Änderung des Gesetzes über die 
Altersversorgung für das deutsche Handwerk, durch das dem 
Beschluß des Deutschen Bundestages vom 17. Januar 1951 und 
den Vorsdilägen der Organisationen des Han^erks nach Möglich- 
keit Bechnung getragen werden soll, ist in meinem Ministerium 
fertiggestellt. Am 6. Februar 1952 ist der Entwurf mit dem Haupt- 
ausschuß für Sozialversicherung des Zentralverbandes des Deutschen 
Handwerks erörtert worden. Eine abschließende Stellungnahme 
des Zentralverhandes soll in Kürze abgegeben werden. Alsdann 
wird der Entwurf dem Bundeskabinett zur Beschlußfassung zu- 
geleitet werden. 

Eine frühere Vorlage des Gesetzentwurfs war aus folgenden 
Gründen nicht möglich: 

1. Zunächst mußten die Ergebnisse der vom Statistischen Bundes- 
amt durchgeführten Handwerkerzählung ahge wartet werden, um 
hieraus Anhaltspunkte für die finanziellen Auswirkungen der 
von den Handwerksorganisationen gewünschten Auflockerungen 
der Versicherungspflicht zu gewinnen. 

2. Es war notwendig, mit den beteiligten Stellen wiederholt 
eingehende Verhandlungen zu führen, um die von den Hand- 
werksorganisationen geforderten weitgehenden Änderungen des 
Handwerkerversorgungsgesetzes mit '.>4lcn Belangen der Ange- 
stelltcnversicherung in Einklang zu hringen. 


In Vertretung: 

Sauerborii 
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